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5. B:::iblatt Beiblatt z~ Parlam9ntskorrespondenz 28. Oktober 1959 

34/J A n f rag e 

dOJ_' Ab~'2ol;dnGten S tür g k h, Dr. S c h V! er, Hermann G r u 0 c r 

Llild Ci-Olles son 

,::~~l don Bundesminister für Finanzen, 

oGtroff'ond Entschädigungsgesetz nach Artikel 27 Absatz 2. 

-.-.-0-.-

Dis Gruppe der in Jugoslawien geschädigten österreichischen Stn2ts-

-bürger i&t eine: der wenigen, die - mit Ausnahme von gewissen Vorschussznhlun­

gen in Härtefällen - schon seit 14 Jahren bzw. seit dem Inkrafttreten des 

St22tsVGrtrages mit vollem Recht auf die im Artikol 27 Absatz 2 des stao.ts .... 

verL2gcs festgelegte Entschädieungspflichtder Re publik warten. Da (; s sich 

h~Gr in der Hauptsache um ältere bis sehr alte Leute handelt, wäre die ~r­

füLl.'_":<:; diesel' Pflicht äusserst dringlich. 

Die: unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundesminister 

für Finanzen die 

Anfrage ~ 

Q) -iTann gedenkt der Herr Bundesminister für Finanzen dem Hohon Haus einen 

cl:';'8sbczüglichen Ge se tzesvorschlag vorzulegen, bzw. den AchterausschusG, Cer 

sich wj_t (bm Entschädigungsgesetz befasst hut, zu reaktivieren? 

b) '}2S ist im Bundesvoranschlag 1960 für die Entschädigung im Sil1i18 des 

:'\.::,t:tkol 27 AOS2 tz 2 vorgesehen? 
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